
Liste der im Beitrag erwähnten
Balzner Saisonarbeiter

Alois Brunhart, 1905-1996, Insel 14
Andreas Brunhart, 1906-1957, Fürstenstr. 51
Josef Brunhart, 1905-1984, Höfle 47
Alois Eberle, 1903-1992, Insel 10
Emil Frick, 1904-1961, Praiawisch 44
Karl Frick, 1904-1970, Praiawisch 12
Jose! Frömmelt, 1872-1943, Zwischenbäch 36
Josef Gstöhl, 1907-1997, Züghüsle 7
Anton Nipp, 1869-1947, Winkel 8
Fidel Nutt, nach Amerika ausgewandert
Karl Nutt, 1905-1979, Fürstenstrasse 26
Franz Vogt, 1857-1939, Plattenbach 32

Anmerkungen

1 Altvorsteher von Triesenberg, Alt¬
landtagsabgeordneter und ehemaliger
Präsident des Liechtensteinischen
Arbeitnehmerverbandes

2 Die schulpflichtigen Kinder, die vor allem
in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts
nach Süddeutschland zogen und hofften,
dort bei Emtearbeiten ihren Unterhalt zu
verdienen, nannte man «Schwabenkinder».
Ihnen schlossen sich oft auch ältere Leute
an. Fürst Alois II. verbot die Schwaben¬
gängerei der Schulkinder.

3 Laut Alfons Schädler gehörte ein Triesen-
berger zu den Arbeitern, welche die
Transsibirische Eisenbahn bauten.

4 Altlandtagsabgeordneter, ehemals Leiter
des Arbeitsamtes sowie Präsident des
Liechtensteinischen Arbeitnehmer¬
verbandes

5 Für die Vor-Revolutionszeit hält Geiger
fest, dass «von Seiten der Schweiz ... libe¬
rales und auch republikanisches Gedan¬
kengut neben dem regen lokalen Verkehr
vor allem durch die liechtensteinischen
Saisonarbeiter ins Land» floss. Da laut
Geiger erst mit der Verfassung von 1862
die Ziele, die 1848 von der liechtensteini¬
schen Bevölkerung angestrebt wurden,
realisiert werden konnten, muss logi¬
scherweise die Rolle dieser liberalen und
demokratischen Ideen bis 1862 verlängert
werden. Zudem brach dieser Gedanken¬
strom nach 1848 auch nicht ab, weil weiter¬
hin Saisonniers in der Schweiz arbeiteten.

6 Eine der grössten Aktionen war der Stras-
senbau am Oberalppass. 1940 hat man
laut Emanuel Vogt «vom Arbeitsamt aus
ganze Postautos voll Leute aus unserem
Land» in die Schweiz vermittelt.
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Quellen

Ansichtskartensammlung
von Dominik Frick, Balzers

«Liechtensteiner Volksblatt»
vom 13. Juni 1914

«Oberrheinische Nachrichten»
vom 30. Mai 1914 und 27. Juni 1914

Gewährsleute

Hans Brunhart, Balzers,
Gespräch vom 17. November 2002

Benno Büchel, Balzers

Wilhelm und Berta Bürzle-Wolfinger,
Balzers, Gespräch vom 30. Juni 2002

Alfons Schädler, Triesenberg,
Gespräch vom 20. August 2002

Josef und Elfrieda Wolfinger-Schuler,
Gespräch vom 24. Juli 2002
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